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Der bisherige Verlauf der Rrichstagsſeſſton
Halle 20 December

Mit dem Eintritt des Reichstags in die Weihnachtsferien iſt ein
Abſchnitt dieſer letzten Seſſion zum Abſchluß gelangt ſo daß es angebracht
iſt einen Rückblick auf die abgelaufene Tagungsperiode zu werfen umſomehr

als dieſelbe wenn ſie auch nur von kurzer Dauer war doch überaus
wichtige Berathungsgegenſtände in ſich ſchloß Dies war wie bekannt
ſchon in der Thronrede zum Ausdruck gebracht und auch ohne dies würde
das allgemeine Intereſſe den Verhandlungen gegolten haben da die Vor
lagen ſchon ſeit langer Zeit die Spannung vieler Kreiſe in einem Maße
in Anſpruch nahmen wie dies ſelten der Fall iſt Von vornherein wollen
wir bemerken daß man wohl hätte erwarten können auch die Reichstags
obgeordnetan würden fich mit größtem Eifer der ihnen anvertrauten Auf

gabe gewidmet haben Schon während des ganzen Verlaufs der letzten
Seſſion krankte der Reichstag an chroniſcher Beſchlußunfähigkeit und
manche werthvolle Zeit iſt vergeudet worden weil es nicht möglich war
die erforderliche Anzahl von Abgeordneten zuſammen zu halten Außerdem
erſcheint es keinesfalls würdig wenn die wichtigſten Vorlagen nur von
einer Minderzahl der berufenen Vertreter des Volkes durchberathen werden
und ein großer Theil der letzteren an Beſchlüſſen die vielleicht tief in die
Verhältniſſe der Allgemeinheit einſchneiden unbetheiligt iſt Viel iſt be
reits in der letzten Seſſion über dieſe Mißſtände geklagt worden man hat
auch Mittel der verſchiedenſten Art zu ihrer Abhilfe vorgeſchlagen aber
keines derſelben iſt probat Jn einzelnen Kreiſen herrſcht die Anſicht vor
daß eine Gewährung von Diäten an die Reichstagsmitglieder dieſe nicht
nur beſſer in die Lage verſetzen würde längeren Aufenthalt in Berlin zu
nehmen ſondern ihnen auch eine gewiſſe moraliſche Verpflichtung dazu auf
erlegen müßte Jedoch hat ſich die Regierung ganz unbegreiflicher Weiſe bisher ge

ſträubt den vom Reichstage mehrfach in dieſer Richtung gefaßten Beſchlüſſen
ſtattzugeben Die Thatſache daß am Tage der Konſtituirung des diesmaligen
Reichstages ſich Beſchlußunfähigkeit ergab war kein ſehr hoffnungs
freudiges Vorzeichen und die Befürchtungen ſind denn auch voll erfüllt
worden der Reichstag wurde von Tag zu Tag leerer obwohl ſo wichtige
Gegenſtände zur Berathung ſtanden

Was nun dieſe betrifft ſo waren die Verhandlungen im Allgemeinen
ruhig und ſachlich Wenn auch bei der Etatsberathung die Diskuſſion
fich häufig aus dem Rahmen der Tagesordnung hinauswagte ſo blieb
der Ton den die Abgeordneten anſchlugen ein ſo gemäßigter daß man
ſich in dieſen Tagen ſchon oft gefragt hat wie dies möglich war ange
ſichts der Erregung mit welcher die Berathungsobjekte ſeit Jahr und Tag
in der Oeffentlichkeit behandelt worden ſind Bis jetzt ſind von den im
Vordergrunde des Intereſſes ſtehenden Regierungsvorlagen in erſter Leſung
erledigt der Geſetzentwurf betreffend die Entſchädigung unſchuldig Ver
urtheilter derjenige über die freiwillige Gerichtsbarkeit die Marinevorlage

der Etat und die Militärſtrafprozeßnovelle Das Schickſal aller dieſer
Geſetze iſt noch ungewiß wenn man auch von der Marinevorlage an
nehmen darf daß ſie in der Regierungsfaſſung genehmigt werden wird

Wenn wir vorhin ſagten daß man im Großen und Ganzen mit dem
Tone der in unſerem Reichstage herrſcht zufrieden ſein kann ſo möchten
wir doch auf eine Unſitte aufmerkſam machen welche überhand zu nehmen

Der Majoratsherr
Roman von Nataly v Eſchſtruth
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fiſchchen ſpritzt den Seifenſchaum um ſich fährt mit den
Händen flüchtig über das Handtuch und nickte der Couſine
noch einmal tröſtlich zu Ja ja verlaß Dich drauf den
Gert den heirathe ich und dann fliegen rechts und links
die zierlichen Seſſelchen mit dem verblaßten blumigen Atlas
bezug zur Seite und Gräfin Fränzchen ſtürmt wie die wilde
Jagd in den Hof zurück

Pia nimmt ſchnell die Roſen welche ſie dem Wildfang
noch in den Gürtel ſtecken wollte von dem Tiſch und folgt
hochklopfenden Herzens Sie iſt ſo konfus und zerſtreut
war es recht daß ſie an Fränzchen ihre geheimſten Wünſche
verrieth

Die Kleine iſt ſeit ihrer Rückkehr ausgelaſſener und
kindiſcher wie je oft ſcheint ihre tolle Laune krampfhaft
zeigt ſie ſich Gert als geſitteteres und vernünftigeres Weſen
wegt ſie es einzig der Couſine zu Liebe welche ſie darum
gebeten

Fränzchen ſteht neben den alten Feldgeſchützen und ge
ſtikulirt lebhaft mit ihrem Erzieher und den beiden Dienern
welche die Lunte halten

Sie reißt ſich aber gehorſam von der intereſſanten
Spielerei los als Fräulein von Nördlingen ſie ruft und läßt
ſich geduldig mit luſtigem Augenzwinkern die Roſen in den
Gürtel ſtecken

Nun fahre nicht ſo heftig mit den Armen dagegen ſonſt
brechen die Blüthen ab ermahnt Pia noch einmal ſorgenvoll
und dann führt ſie die Kleine an der Hand den Eltern ent
gegen welche ſoeben auch in das Schloßportal treten

Sieh doch Tante Johanna wie gefällt Dir Dein Töchterlein
heute

Die Gräfin ſieht ganz perplex aus Oh welch eine

droht wir meinen die Heranziehung von Privatverhältniſſen von Perſonen
die dem Reichstage fern ſtehen Da werden über das Vorleben von
Menſchen in öffentlicher Reichstagsſitzung Mittheilungen gemacht die
mögen ſie nun wahr ſein oder nicht jedenfalls vermieden werden
könnten und auch umgangen werden müßten wo die Gefahr nahe liegt
daß durch ſolche Kundgebungen vielleicht die Exiſtenz ganzer Familien in

Frage geſtellt wird Bringt man wie es in den Fällen Leiſt Wehkan
und Peters geſchehen iſt Thatſachen ans Tageslicht welche eine Sühne
noch nicht gefunden haben und ſoll eine ſolche öffentliche Beſprechung
dazu dienen Mißſtänden abzuhelfen ſo iſt ein derartiges Vorgehen nicht
nur erklärlich ſonderu im allgemeinen Jntereſſe auch geboten Etwas
Anderes iſt es aber wenn ohne jeden triftigen Grund Sachen ausgegraben
werden die bereits längſt geſühnt und vergeſſen ſind Das ſellte nicht
geſchehen und kann unter keinen Umſtänden als gentlemanlike gelten
Hoffentlich beherzigt der Reichstag dieſen Wink deſſen es eigentlich hätte
gar nicht bedürfen ſollen

Warnung
Halle 20 December

Jn einem bemerkenswerthen Artikel betitelt Warnung ſchreiben die
Hamburger Nachrichten das Blatt des Altreichskanzlers Von

London und Paris aus iſt man unausgeſetzt bemüht gegen das deutſche

Vorgehen in China Stimmung zu machen Die Motive welche dabei
engliſcherſeits obwalten haben wir oft genug blosgelegt Auf franzö
ſſiſcher Seite ſcheint außer allgemeiner Mißgunſt gegen deutſche Erfolge

das Bedürfniß maßgebend zu ſein Mißtrauen zwiſchen Deutſchland
und Rußland zu ſäen So läßt ſich der Pariſer Soleil angeblich
aus Petersburg eine Korreſpondenz ſchicken die von Anfang bis zu Ende
darauf hinausläuft Deutſchlands Beſitzergreifung von chineſiſchem Gebiete
als eine Herausforderung Rußlands dem die Hegemonie über China
zuſtehe hinzuſtellen und den Glauben zu verbreiten daß in Rußland all
gemeine Entrüſtung darüber herrſche Nordaſien, ſchreibt der Verfaſſer
der Korreſpondenz im Soleil weiter gehört uns Südaſien gehört
England JndoChina gehört Frankrrich Was habert die Deutſchen da
zu ſchaffen Jch kann Jhnen die Verſicherung geben daß der deutſche
Gewaltſtreich in unſeren Regierungskreiſen den übelſten Eindruck gemacht

hat Es bedarf kaum der Erwähnung daß dieſe angebliche Petersburger
Korreſpondenz des Soleil entweder in Paris verfaßt iſt oder einen fa
natiſchen deutſchfeindlichen Franzoſen der zufällig in St Petersburg lebt
zum Verfaſſer hat aber in keiner Weiſe wirklich ruſſiſche Auffaſſungen
zum Ausdruck bringt Das Letztere gilt don gewiſſen Stimmen der ruſſi
ſchen Preſſe die in Paris und London zum Belege dafür citirt werden
daß Rußland verſtimmt über die deutſche Aktion ſei Wir haben ſchon
mehrfach das Schwergewicht hervorgehoben mit dem fremde Einflüſſe auf

den in Rußland erſcheinenden Blättern laſten Dieſes Schwergewicht
iſt ſo groß daß man mit ganz wenigen Ausnahmen von einer wirklich
ruſſiſchen Preſſe überhaupt nicht reden kann Es ſind namentlich fran
zöſiſche polniſche und andere Einflüſſe die mittelſt des Goldes oder der
Feder einen großen Theil der öffentlichen Meinung in Rußland ſoweit ſie
durch Druckerſchwärze in die Erſcheinung tritt beherrſchen Jedenfalls ſind
dieſe Einflüſſe den Deutſchen feindlich Franzoſen Polen und Eng
länder haben das gleiche Jntereſſe an der Erregung von Ver
ſtimmung zwiſchen Deutſchland und Rußland Die wirklich
pational ruſſiſche Preſſe in der unverfälſcht ruſſiſche Anſchauungen zum huldvoller

Ueberraſchung Fränzchen als Dame friſirt Oh ſieh
doch Willibald und dann bekommt ſie einen Huſten
ſehr heftig und andauernd ſo daß ſie das Taſchentuch vor
den Mund preſſen muß

Aber es iſt keine Zeit mehr zu näherer Beſichtigung ein
Hornſignal ſchmettert von dem Lug ins Land Mit unheimlichem
Krach entladet ſich die erſte der Feldſchlangen und enttäuſcht
Fränzchen durch ihr ſchwachathmiges Organ

Der Doktor und die Diener ſind ſicherheitshalber hinter eine
Mauerböſchung geſprungen da aber das Geſchütz höflicherweiſe
nicht geplatzt iſt eilen ſie kühn und muthig zu dem zweiten
auch hier die feſtliche Detonation in Scene zu ſetzen

Auch hier ein dumpfer Schlag
Jämmerlich wie ein Knallbonbon ärgert ſich Fränzchen

im nächſten Moment aber ſchwenkt fie mit rauhkehligem Hurrah
das Taſchentuch es zeigt ſo viel Heibelbeerſtecten daß
man es für eine Trauerflagge halten könntel in der Hand
und winkt ſtürmiſchen Wilkommen

Vor dem Burgthor klingt Hufſchlag und Räderrollen und
im nächſten Augenblick hält die elegante Equipage von vier
Rappen gezogen in dem Schloßhofe

Herr und Frau von Nördlingen breiten grüßend die Arme
aus und ein ſchlanker bildhübſcher Marinelieutenant greift
ſalutirend an die Mütze
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Tage ſind vergangen
Pias bleiche Wangen blühen wieder wie ehedem in roſiger

Friſche und ihre Augen leuchten ſo glücklich und zuverſichtlich
wie diejenigen eines Kindes welches durch die Thürſpalte den
verheißungsvollen Glanz des Chriſtbaumes ſtrahlen ſieht

Wie wunderbar gut haben ſich Gert und Fränzchen an
gefreundet Die Kleine erfaßt ja einen neuen Gedanken meiſt
ſehr paſſionirt ihre Neigung für Gert ſcheint jedoch mit Sturmes
ſchnelligkeit zu wachſen und ſein Sieg prima Vista entſchieden

Sie macht auch nicht das mindeſte Hehl daraus daß der
neue Vetter ihr über die Maßen gut gefällt und die Naivität

Ausdruck gelangen beſchränkt ſich mit ganz geringfügigen Ausnahmen

wie Regierungsbote u ſ auf die Provinzblätter die ſich nur um
ruſſiſche Angelegenheiten kümmern Als Symptome der amtlichen ruſſiſchen

Auffaſſung oder des ruſſiſchen Volkes ſind die von den fremden Blättern
gegen uns citirten Auslaſſungen der Petersburger Preſſe niemals auf
zufaſſen Jm Journal de St Petersbourg im Regierungsboten
ſowie in anderen wirklich ruſſiſchen Blättern wird man niemals Aeußerungen

dieſer Art finden Die Artikel der gegen Deutſchland hetzenden
ruſſiſchen Blätter die im franzöſiſchen Solde von Polen be
dient werden haben keinen anderen Werth als die von Druck
ſchwärze auf Papier und wir warnen ausdrücklich davor
ihnen irgend welche Bedeutung beizulegen Wir dehnen dieſe
Warnung auf die Berichte aus die von engliſchen Blättern wie die Daily
News über angebliche Unterredungen mit ruſſiſchen Staatsmännern ver
öffentlicht werden Das iſt Alles erfundenes Zeug lediglich dazu beſtimmt
Stimmung gegen Deutſchland zu machen und bei uns Beſorgniß Wankel
muth und Unentſchloſſenheit zu Gunſten Englands hervorzurufen

Politiſche Ueberſicht
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Deutſches Reich
Berlin 19 December Hofnachrichten Der Kaiſer begad

ſich am Freitag nach der Jagd im Grunewald nach Berlin und beſuchte
hier den ruſſiſchen Botſchafter Grafen v d Oſten Sacken Der Monarch
hatte darauf eine Konferenz mit dem Reichskanzler Fürſten zu Hohenlohe
und kehrte um 6 Uhr nach dem Neuen Palais zurück Geſtern Vor
mittag hörte der Kaiſer die Vorträge des Chefs des Generalſtabes Grafen
v Schlieffen und des Chefs des Militärkabinets Generaladjutanten
v Hahnke und nahm um 1 Uhr militäriſche Meldungen entgegen

Eine überraſchende Meldung bringt die Wiener Neue Freie
Preſſe Sie erfährt ein ruſſiſches Geſchwader habe Port Arthur
beſetzt Port Arthur liegt wie bekannt ſein dürfte auf der Nordſeite des
Eingangs in den Golf von Petſchili der Halbinſel Schantung gegenüber
Dieſes Vorgehen des ruſſiſchen Geſchwaders läßt falls es ſich beſtätigen
ſollte auf eine Verabredung zwiſchen Deutſchland und Rußland
ſchließen Uebrigens möchten wir hierbei darauf aufmerkſam machen daß
der Kaiſer wie an anderer Stelle zu finden am Freitag den
qufſiſchen Botſchafter beſuchte und demnächſt mit dem Reichskanzler
konferirt hat Andererſeits meldet laut Nachricht aus Petersburg die
Ruſſiſche Telegraphenaggentur Das ruſſiſche Geſchwader unter dem

Contreadmiral Reunow iſt in Port Arthur eingelaufen um dort den
Winter zu verbringen mit voller Zuſtimmung der chineſiſchen Regierung
Dieſer Akt iſt ausſchließlich begründet durch das Bedürfniß einer provi
ſoriſchen Winterſtation und es kann nicht die Rede von einer erzwungenen
Okkupation und von irgend einer Demonſtration oder feindſeligen Abſicht
gegen China Deutſchland Japan oder irgend eine andere Macht ſein

In militäriſchen Kreiſen verlautet daß die nächſtjährigen
Kaiſermansöver wieder in dem früher üblich geweſenen weniger großen
Umfange ſtattfinden werden Während in den Jahren 1895 1896 und
1897 je vier Armeekorps gegen einander operirten ſollen im kommenden
Jahre nur zwei Armeekorps Kaiſermanöver haben und zwar werden dies
das ſiebente weſtfäliſche und das zehnte hannoverſche Armeekorps
ſein Dieſe beiden Armeekorps ſind ſchon ſeit dem Jahre 1889 nicht mehr
an einem Kaiſermanöver betheiligt geweſen Kommandirender General
des ſiebenten Armeekorps iſt der General der Infanterie v Goetze in
Münſter während an der Spitze des zehnten Armeekorps der General der
Infanterie v Seebeck in Hannover ſteht

Der ruſſiſche Botſchafter erhielt am Freitag den Beſuch des
Kaiſers Der Beſuch hatte in erſter Linie den Zweck den Botſchafter
zum Namenstage ſeines Souveräns zu beglückwünſchen Es wird indeß
angenommen daß im Anſchluß hieran Fragen der Politik berührt wurden

W n außerordentlichDer Abſchied des Kaiſers von dem Botſchafter war
Geſtern fand anläßlich des Namenstages des Zaren in der

wirkt viel zu22 emit welcher ſie ihr Entzücken zur Schau trägt
originell und kindlich um abſtoßend zu ſein

Gert ſelber iſt während der erſten Tage oft blutroth ge
worden vor Verlegenheit wenn das junge Bäschen voll an
dächtiger Bewunderung ſein famoſesSchnurrwichschen an
ſtaunt wenn ſie ungenirt bekennt Höder Gert Du haſt gerade
ſo bildſchöne Augen wie Pia oder je nachdenklich
ſeine Hand zwiſchen die ihre nimmt und fragt Wie machſt
Du das nur daß Du als Mann ſo ſchöne weiße Hände haſt
Du biſt doch gar nicht ſehr viel älter wie ich und mußt doch
gewiß auf dem Schiff tüchtig zugreifen ſicherlich noch mehr
als wie ich hier in Haus und Hof herumhantire und doch
ſehen Deine Finger aus wie von Marmor gemeißelt

Der elegante Gert welcher auf ſeine tadelloſen Hände be
ſonders eitel iſt lächelt voll Wohlgefallen und findet die
Kleine immer charmanter und Frau von Nördlingen welche
ja keine Mutter ſein müßte wenn ſie nicht jedwede Tochter
des Landes auf ihre Eigenſchaft als brauchbare Schwieger
tochter prüfte ſchaut immer überraſchter und aufmerkſamer
drein je deutlicher Fräulein Fränzchen ihre Sympathien für
den Herrlichſten von allen bekundet

Der Hauslehrer iſt noch an demſelben Tage wo die Gäſte
auf Niedeck eingetroffen zu ſeiner eigenen großen Ueber
raſchung abgereiſt Graf Willibald liebt ja die Ueberraſchungen
Nach Tiſch hat er ein Weilchen heimlich mit dem Doktor ge
tuſchelt hat es unverantwortlich gefunden daß der junge Ge
lehrte die Schweiz noch nicht kenne und ihm mit verſtändniß
innigem Lächeln ein paar Goldrollen in die Hand gedrückt

Machen Sie bei der Hitze noch Ferien und reiſen Sie mit
Gott mein wackerer junger Freund

Der Doktor war ſprachlos vor Freude Zwar ſandte er
noch einen wehmüthigen Blick nach Pias goldlockigem Köpfchen
hinüber raffte ſich dann aber energiſch zuſammen und ſtürmte
auf ſein Zimmer das Kofferchen zu packen

Mit dem Abendſchnellzug dampfte er bereits nach Staß
burg ab und anläßlich ſeines Abſchieds ward Fränzchen zum
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Seite 2 Dienskag
Botſchaftskapelle ein Gottesdienſt ſtatt an welchen ſich ein Dejeuner beim
Botſchafter anſchloß

Oer preußiſche Landtgg wird zum 11 Januar
zuſammentreten Die kommende Tagung des Landtags wzrd vorerſt ab
geſehen vom Etgt nicht zu viele Vorlagen bringen Mit im
Vordergrunde wird die im Finanzmini m ausgearbeitete Vorlage betreffend die Neubewilligung von 100 Millionen Rat für Anſiedlungs

zwecke in den Provinzen Poſen und Weſtpreußen ſtehen Aus dem Kultus
miniſterium werden hauptſächlich der Geſetzentwurf betreffend die Lage der
Privatdozenten und der bereits von der Generalſynode durchberathene
Geſetzentwurf betreffend das Dienſteinkommen der Geiſtlichen an den Land
tag gelangen Die Dauer der Tagung iſt nach den bisherigen Anordnungen
der Staatsregierung kurz bemeſſenDie ariſer Preſſe beſchäftigt ſich naturgemäß viel mit dem

deutſchen Vorgehen gegen China und der Kaiſerrede in Kiel beim Aufs
bruch des zweiten offaſigtiſchen Geſchwaders Sie begnügt ſich dabei meiſt
mit einer kurzen Wiedergabe der höhniſchen Londoner Zeitungsäußerungen
über die Reden Jhr kurz und vorfſichtig ausgedrücktes eigenes Urtheil
läßt ſich dahin zuſammenfaſſen daß zwar der Zug nach China an ſich
Heldengeberden und Haltungen nicht rechtfertige daß er jedoch als ein
neuer Abſchnitt im deutſch engliſchen Rieſenkampfe um die Welt
märkte große Bedeutung habe Die Blätter finden daß die engliſche
Preſſe Unrecht habe die Kieler Manifeſtationen ſo wenig ernſt zu nehmen
Der Matin meint ſogar die e der engliſchen Preſſe ſei nurVerſtellung und im Grunde beobachte man in en land ſorgenvoll die
Ankunft Heuiſchtands als Konkurrenten Englands in den überſeeiſchen

Ländern Der Temps ſchreibt über den Abſchied von Kiel daß niemals
ein Kreuzzugsritter der nach dem heiligen Lande zog mit mehr Salbung
eingeſegnet worden ſei Das Blatt wirft die Frage auf inwieweit die
chineſiſche Regierung den gigantiſchen Plänen des deutſchen Kaiſers ſich
willig zeigen werde und fragt ferner ob das Völkerrecht es erlaube daß
man ein vereinzeltes Attentat zum Vorwand nehme um die Tilgung einer
noch nicht eröffneten Erbſchaft zu beginnen Auch müſſe man abwarten
wie Rußland Japan und England die ältere Intereſſen im äußerſten
Orient haben den neuen Ankömmling aufnehmen werden und ob Europa
dort ſich mit einem zweiten franken Mann belaſten laſſen wolle

Das deutſche Geſchwader traf heute Sonntag um 6 Uhr
20 Min Abends in Portsmouth ein und ging bei Spithead ſchräg
gegenüber Socet Pier vor Anker An Bord gingen Botſchaftsſekretär
Graf Hermann Hatzfeldt Militärattachs Korvettenkapitän Gülich und
der deutſche Konſul Beale Ein Salut wurde da es bereits nach Sonnen
untergang war nicht abgegeben Prinz Louis Battenberg kam nach
7 Uhr an Bord der Deutſchland um im Auftrage der Königin
Victoria den Prinzen Heinrich zu begrüßen und verweilte daſelbſt
eine Stunde Prinz Heinrich begiebt ſich Montag Mittag nach Osborne

Zu dem deutſchen Vorgehen in China meldet das Bureau
Dalziel aus Shanghai China werde die deutſche Okfkupation von
Kiautſchau anerkennen Dieſe Meldung findet ihre Erklärung in
einer anderen Depeſche welche über die letzte Sitzung des Tſungli Yamenberichtet Präſident Prinz Kung empfahl die ſofortige Sewidlgung der

deutſchen Anſprüche eiuſchließlich der Okkupation von Kiautſchau denn dies
würde das übrige China vor einer Zerſtückelung bewahren und überdies
Rußland und Frankreich zwingen Farbe zu bekennen ob ſie offen mit
Deutſchland gehen wollen Prinz Kung hob die angebliche Abſicht der
Großmächte hervor China aufzutheilen wobei Deutſchland Schantung
Rußland Korea und Nordchina Frankreich die ſüdöſtliche Provinz Fokien
und Formoſa nehmen würden obwohl Letzteres jetzt Japan gehöre LiHung Tſchang opponirte und hielt es für beſſer wenn China a Deutſch

lands Forderungen widerſetzte event auch mit Gewalt Die anderen Mit
glieder des Tſungli Namen ſtimmten jedoch dem Prinzen Kung bei nur
fürchteten ſie die Haltung der Provinzialbevölkerung wenn Chinas Nach
giebigkeit und das Gerücht von einer beabſichtigten Auftheilung des Reiches

bekannt würde

Das Centralkomitee für die durch Unwetter Geſchädigten
hielt am Sonnabend unter Vorſitz des Oberbürgermeiſters Zelle eine
Sitzung ab Bürgermeiſter Kirſchner theilte mit daß im ganzen an
Spenden eingegangen ſind 3149857 Mk wovon verausgabt worden
ſind 2924 494 Mk ſo daß ein Beſtand von 225363 Mk verbleibt Aus
Preußen kamen ein 1770189 dem übrigen deutſchen Bundesgebiet 220303
der Reſt aus dem Auslande

Marburg 19 December Die Uebergabe der von der Königin
Margherita von Jtalien dem hieſigen Jägerbataillon 11 verliehenen
Fahnenbänder fand geſtern Vormittag in feierlicher Weiſe ſtatt Nach
einer Anſprache des kommandirenden Generals v Wittich als Vertreter
des Kaiſers an das in Paradeſtellung ſtehende Bataillon die in ein Hoch
auf die Königin von Jtalien ausklang heftete der italieniſche Militär
bevollmächtigte in Berlin die Bänder mit einer kurzen deutſchen Anſprache
an die Fahne Hierauf ſprach der Kommandeur des Bataillons Oberſt
v Borries den Dank des Bataillons aus und ſchloß mit einem Hoch auf
den Kaiſer Die Kaſerne war feſtlich geſchmückt

Frankreich
Paris 19 December Vor dem Aſſiſenhof begann geſtern der

Panama Prozeß gegen Arton und ſeine acht Genoſſen
Der Chefredakteur des Figaro de Rodays legt ſeine eigene

und die Haltung des Blattes in der Dreyfus Angelegenheit dar und
theilt mit er habe erreicht daß Scheurer Keſtner dem Figaro theilweiſe
ſein Aktenmaterial übermittelt habe Er habe übrigens gleich Scheurer
Keſtner die Ueberzeugung gewonnen daß Dreyfus unſchuldig ſei Die
Zukunft werde zeigen ob er ſich getäuſcht habe Er beuge ſich vorläufig
vor der Staatsraiſon da er einen großen Theil der öffentlichen Meinung

ſich gehabt habe ziehe er ſich vorläufig zurück und überlaſſe ſeinem
herausgeber Périvier welcher der Angelegenheit fremd geblieben ſei

bis zur Erledigung der Dreyfus Affäre die Leitung des Blattes

erſten Mal ſehr zärtlich gegen Vetter Gert ſie warf ſich
an ſeine Bruſt und drehte ihn wie einen Brummkreiſel umher
Gott ſei Dank nun hat,s mit dem Geochſe für ein Weil

chen wieder ein Ende Und dann genoß ſie die köſtliche
Freiheit ſo recht in vollen Zügen

Jhre kleine ſehr koſtbare Büchſe über der Schulter zog
ſie mit dem Vetter und dem Rentmeiſter ſchon in aller
Morgenfrühe auf die Jagd hinaus denn zu beiderſeitigem
innigen Entzücken war konſtatirt daß Gert ein paſſionirter
Jäger ſei

Wie gefällt es Dir eigentlich daß Fränzchen der Diana
ſo ſehr in das r pfuſcht forſchte Pia ein wenig ſorgen
voll bei dem Bruder dieſer aber ſtrich das Bärtchen flott in
die Höhe und ſagte Brillant ſie iſt ein Mordsfrauenzimmer
ſchießt beſſer wie wir anderen zuſammen Es iſt uramüſant
mit dem luſtigen Mädel zu jagen ſie gönnt mir die beſten Schüſſe
iſt abſolut nicht zimperlich und ſtiefelt mit uns durch Dick
und Dünn Mit der kann man zur Noth ein Pferd ſtehlen

Findeſt Du ſie hübſch
Gert lachte Na das iſt nicht gut möglich das arme

Ding ſieht aus wie ein Nußknacker Aber was liegt daran
bei einem guten Kameraden iſt das doch gleichgültigl

Nur ein guter Kamerad
Der Marinelieutenant hob erſtaunt den Kopf Na denkſt

Du etwa ich wollte ſie heirathen
Pia hob tiefathmend die Theeroſen welche ſie in der

hielt und neigte das erglühende Antlitz darauf nieder
Jch glaube Fränzchen iſt auf dem beſten Weg ſich

ſterbiich in Dich zu verlieben das arme Kind
Ah faktiſch glaubſt Du So überraſcht
die Stimme klang ſo geſchmeichelt ſah dennoch das hübſche

des jungen Offiziers aus Das ſollte mir rieſig leid
thun ſie iſt wirklich ein ſehr nettes Mädchen

Sie hat wunderbar ſchöne Augen und ein ſo herzliches
ren warum ſollteſt Du nicht auch ſie lieb gewinnen

l
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Spanien

Madrid 19 December Meldungen aus Manila beſagen daß
t dem 25 November die Unterwerfung des Führers der Aufändiſchen Aguinaldos als ſicher angeſehen werde weil Aguinaldo

bſt ſeine Sache für verloren halte Da das Amtsblatt von Manila den
November als Friſt für die Unterwerfung bezeichnet hatte trat

Aguinaldo an dieſem Tage in Unterhandlungen ein Er bat um
GBnade um ſein Leben und das ſeiner Gefährten verſprach
Waffen und Munition auszuliefern und die Oberhoheit Spaniens anzu
erkennen Die Waffen ſollen jedoch erſt ausgeliefert werden ſobald die
Führer in 93 eingetroffen ſein würden Ferner wurde verſprochen
ſich nicht wieder gegen die ſpaniſche Herrſchaft auflehnen zu wollen
Die ſpaniſchen Behörden nahmen dieſe Bedingungen an

Aus der Amgebung
Radewell 20 December Preisſteigerung In Folge der

zahlreichen induſtriellen Neubauten und durch das Kleinbahnprojekt Halle
Schkeuditz iſt der Grund und Boden hier weſentlich im Preiſe geſtiegen
Für den Morgen Feld zu Bauzwecken werden bereits 3000 Mk bezahlt
und ein weiteres Steigen iſt noch zu erwarten Der äußere Bau der
AktienPapierfabrik geht ebenſo wie der Rieſenſchornſtein der die Höhe
von 47 Meter erreichen ſoll ſeiner Vollendung entgegen über 100 Maurer
werden allein bei dieſer Fabrikanlage beſchäftigtr Löbejün 19 December Schlimmer Sturz Einen Bruch
der linken Knieſcheibe erlitt der 8jährige Jnvalidenſohn Wilhelm Görcke
indem er beim Klettern über eine Mauer etwa 2w hoch herabſtürzte Der
Knabe iſt der Halleſchen Klinik überwieſen

Reinsdorf 15 December Anpflanzung Die Wege von
Reinsdorf und von Gollme nach unſerem neuen Friedhofe welcher zwiſchen
beiden Orten liegt ſind mit Lindenbärm en bepflanzt worden Ebenſo iſt
auch der Leichenplatz ringsherum mit ſolchen Bäumen bepflanztr Hohenmölſen t December Un glückliche Neckerei Bei
einer Neckerei zwiſchen jungen Leuten wurde der Mourerlehrling WilhelmGäbler von einem Ziegelſteine derart ins Geſicht getroffen e das Naſen

bein gebrochen und der Oberkiefer verletzt iſt G begab ſich in die
Halle ſche Klinik

r Frauendorf 19 December Eine erhebliche Verletzung
des linken Auges erlitt die 72 jährige Rentnerin Amalie Siebert indem
ſie von einem mit der Peitſche fuchtelnden Ochſenknecht ins Auge getroffen
wurde Die Verletzte iſt in kliniſcher Behandlung zu Halle

r Stolzenhain 19 December Angeſchoſſen Der Arbeiter
Heinrich Scholle wurde in der Abendſtunde auf einem Spaziergange von
mehreren in der Nähe abgefeuerten groben Schrotkugeln wahrſcheinlich von
einem Wilderer herrührend ins Geſicht getroffen Das linke Auge iſt ihm
leider in gefährlicher Weiſe verletzt Sch mußte in Halle kliniſche Hilfe
aufſuchen

Oberröblingen 19 December Schweres Grubenunglück
Auf Grube Kupferhammer wurden in der Freitag Nachtſchicht die Häuer
Ludwig und Graßhoff und der Fördermann Rafftſcheck der erſtere
aus Erdeborn und die beiden letzteren aus Oberröblingen durch nieder

ehende Kohle verſchüttet Beide Häuer ſind todt der Fördermann
afftſcheck ſchwer verletzt Ludwig hinterläßt eine Wittwe mit 2 Kindern

Graßhoff eine Wittwe mit 7 Kindern Rafftſcheck iſt unverheirathet
Schafftädt 20 December Stiftungsfeſt Am Sonnabend

feierte die hieſige Firma Friedrich Schimpff Söhne im Stadt
ſchützenhauſe ihr Stiftungsfeſt Dasſelbe wurde für die Arbeiter zu einem
recht freudigen zumal die Jnhaber der Firma ſchon Nachmittags ſämmt
lichen Kindern der Arbeiter über 100 an der Zahl nützliche Weihnachts
geſchenke überreichen ließ Abends fand Concert und Bal ſtatt

Kloſtermansfeld 19 December Schwerer Unfall Ein vor
dem Gaſthofe zum Grafen von Mansfeld ſtehendes Gefährt ging durch
einen heranbrauſenden Schnellzug ſcheu gemacht durch und raſte die
Chauſſee nach Kloſtermansfeld hinein Leider war es dem Bergmann
Ruprich und den Frauen Simon und Schmidt nicht mehr möglich
auszuweichen Sie wurden überfahren und Erſterer ſogar 15 20 Meter
mit fortgeſchleift Ein Glück war es daß der Wagen zwiſchen die Kirſch
bäume gerieth und derſelbe ſo zum Stehen kam Die Verletzungen der
Frau Simon und des Ruprich ſind gefährlicher Art

r Stößen 19 December Unfall Beim Zerkleinern einer großen
Baumwurzel glitt der Häusler Albert Franke mit der Axt ab und traf
ſich das linke Bein derart daß der Unterſchenkel völlig zerſplitterte F
befindet ſich in der Halleſchen Klinik

r Falkenberg 19 December Schwerer Unfall Durch einen
bedauerlichen Zufall rutſchte die unverehelichte Ottilie Wagner während
ſie auf der Leiter ſtand mit derſelben ab und ſchlug beim Falle mit dem
Unterleib auf ein Faß Sie erlitt bedenkliche innere Verletzungen und
mußte in die Halle ſche Klinik gebracht werden

Sietzſch 17 December Bilder Vorführungen Zum Beſten
einer Weihnachtsbeſcheerung fand am vergangenen Sonntage im Emsdorfer
Gaſthauſe ein Familien Abend ſtatt bei welchem mit einem Sciopticon
Bilder aus Luthers Leben gezeigt wurden die mit den Liedern die ge
ſungen wurden und den begleitenden Worten des Ortsgeiſtlichen wohl
geeignet waren das Bild unſeres großen Reformators tief in die Herzen
einzuprägen Am Dienstag Abend veranſtaltete der Kriegerverein
einen patriotiſchen Abend bei welchem mit dem Sciopticon Bilder aus
dem deutſch franzöſiſchen Kriege gezeigt wurden

Weißzenfels 19 December Mord Schwerer Unfall
Der 19 jährige Hildemar Schuchert wurde in vergangener Nacht von
dem noch in jugendlichem Alter ſtehenden r Albert ermordet Die
Genannten waren in Streit gerathen wobei Albert den Schuchert wieder
holt ſtach Ein Stich traf das Herz ein anderer den Kopf Schuchert
brach vor ſeiner Hausthüre bis wohin er ſich noch geſchleppt hatte todt
zuſammen Der Arbeiter Schmeißer wurde geſtern Abend in der

daran iſt doch kaum zu denken Haſt Du nicht ſelber
an Mama geſchrieben daß ſie für Wulff Dietrich beſtimmt ſei

Das junge Mädchen blickte angeſtrengt zur Seite Daran
iſt wohl kein Gedanke mehr ſie liebt ihn nicht und
und

Ja wen ſoll denn der arme Majoratsherr aber ſonſt
heimführen da es zwiſchen Euch beiden abſolut nichts zu
werden ſcheint

Pia ſenkte das Köpfchen tief zur Bruſt
Das laß Deine geringſte Sorge ſein in der Noth

lernen die Menſchen fürlieb nehmen ſprach s und eilte haſtig
in das Nebenzimmer um ihres Amtes an dem Frühſtückstiſch
zu walten

Gert blickte ihr ſtarren Auges nach Ein blitzähnlicher
Gedanke durchzuckte ihn

War ſeine ſchöne Schweſter nicht umſonſt im Hauſe des
Diplomaten erzogen

So übel iſt der Plan nicht welchen ſie zu verfolgen
ſcheint Wer Schloß Niedeck kennen gelernt hat muß wohl
oder übel für den Gedanken ſchwärmen es einſtmals beſitzen
zu können Wulff Dietrich hat ſich wie er von ſeinen Eltern
hörte nie bemüht Pia kennen zu lernen die reiche Couſine
Franziska ſcheint ihm mehr begehrenswerther zu ſein wenn
aber Fränzchen einem anderen die Hand reicht ſo bleibt Wulff
Dietrich keine Wahl er muß Pia heimführen will er ſeinen
Söhnen das Majorat erhalten Die Heirath mit einer anderen
enterbt ſeine Kinder und liefert den wundervollen Beſitz an
die Krone

Gedankenverloren ſinkt ſein Kopf zur Bruſt und die Cigarre
zwiſchen den Fingern verlöſcht

Fraglos Pia hofft durch ihn dennoch Gräfin Niedeck zu
werden

Gert hat ſeine reizende Schweſter ſeit jeher abgöttiſch ge
liebt ſie gut und glänzend verheirathet zu ſehen würde ihn
unbeſchreiblich beglücken

21 December K 2298
hieſigen Papierfabrik von dem Getriebe einer Maſchine erfaßt Dem Un
glücklichen wurde ein Arm völlig zermalmt die Verletzungen ſind ſo
ſchwere daß der Transport in die Halleſche Klinik unthunlich erſchien

W Freyburg 19 December Bierſteuer Glück Die Ge
meinde Roßleben erhebt vom 1 Januar ab Bierſteuer und zwar 40 Proz
Zuſchlag zur ſtaatlichen Brauſteuer für heimiſches Produkt und 52 Pfg
pro Hektoliter fremder Waare Wirkliches Glück beim Fallen hatte das
Dienſtmädchen des Herrn Mühlendirektor Claudius hier Daſſelbe fiel
als es den Hausboden fegte nicht weniger denn 2 Mal 12 Stuufen herunter
ohne auch nur geringen Schaden zu nehmen

r Artern 19 December Glimpflich abgelaufen In einem
unbewachten Augenblicke hatte der 8 jährige Arbeiterſohn Fritz Richter
das Fenſterbrett erklettert und ſtürzte durch das Fenſter aus einer Höhe
von mindeſtens 5 m herab Jn Anbetracht dieſer bedeutenden Höhe muß
die erlittene Verletzung Bruch des linken Unterarmes als eine recht
unbedeutende bezeichnet werden Das Kind wurde in die Halleſche Klinik
aufgenommen

r Leimbach 19 December Sch wer verletzt Durch eine wild
umherraſende Kuh wurde die Dienſtmagd Emilie Meyer umgeriſſen Sie
ſchlug im Falle mit dem Kopf auf den Steintrog auf und erlitt
einen Schädelbruch ſowie einen Bruch des rechten Fußknöchels Die
Schwerverletzte befindet ſich in kliniſcher Behandlung zu Halle

r Buckanu 19 December Ueberfahren Dem jährigen Land
wirthsſohn Willy Sachſe ging in dem Augenblicke wo er die Thor
einfahrt paſſirte das Hinterrad eines ſchwer beladenen zurückgeſchohenen
Wagens über das linke Bein wobei der linke Unterſchenkel zermalmt
wurde Der unglückliche Knabe iſt in der Halleſchen Klinik untergehracht

Bibra 19 December Landwirthſchaftlicher Verein In
der letzten General Verſammlung des landwirthſchaftlichen Vereins an der
Finne referirte der Vorſteher der landwirthſchaftlichen Winterſchule zu
Artern Herr Direktor Herbſt über die hohe Bedeutung von Kalk und
Mergel und die zweckentſprechende Anwendung dieſer wichtigen Meliocations
mittel Der intereſſante und belehrende Vortrag wurde mit allgemeinem
Beifall aufgenommen und rief eine lebhafte Debatte hervor Gleichzeitig
wurde vom Referenten auf eine bezügliche Schrift von M Maercker
hingewieſen welche von den Vereinsmitgliedern gratis bezogen werden
kann Jm Anſchluß an das Referat warnte Herr Direktor Herbſt vor
Henſels Mineraldünger welchen er als Schwindel bezeichnete

Lokales
Der Nachdrug unſerer Originaluotal Berichte i nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 20 Deember
Weihnachten Der kürzeſte Tag im Jahre war da und der

goldene Sonntag vor Weihnachten welcher der beſte Geſchäfts
im langen Jahreslauf ſein ſoll iſt vorüber Weihnachten ſteht nun di
vor der Thäür das Jahr vor ſeinem Schluß wenn es auch noch geraume
Zeit währt bis wieder eine wirklich bemerkenswerthe Zunahme der Tages
dauer zu verzeichnen iſt es geht doch nun wieder bergauf Die letzten
Vorbereitungen zum Weihnachtsfeſt ſtehen vor der Thür in den Familien
iebt es noch übergenug zu thun damit man die Hände in denFeiertagen wirklich ruhen laſſen kann und die Gewerbetreibenden welche

noch eine Menge Weihnachtsgeſchenke fertig zu ſtellen haben dürfen an die
ſchöne Sache des Normal Arbeitstages nicht denken wenn ſie ihre Kund
ſchaft nicht erzürnen wollen hoffentlich wird auch für ſie wahr daß baar
Geld lacht und haben ſie zum Feſte nicht blos ein e Conto
vuch ſondern auch eine wohlgefüllte Kaſſel Jſt doch Geldſorge zu Weih
nachten das Schlimmſte was es geben kann Noch ein zwei Tage und
die Hochfluth der Weihnachts Einkäufe beginnt ſich ſchon wieder zu ver
aufen um dann am Heilig Abend ſelbſt noch einmal anzuſchwellen Es

giebt ja doch eine ganze Zahl von Leuten die gern zu Weihnachten ſchenken
aber mit der Wahl erſt in elfter Stunde in das Reine kommen Nun
auch ſolche Leute kann es ja geben die Hauptſache bleibt ja doch daß
gegeben wird und zwar gern gegeben wird Die wenigen Tage bis zum
Ertönen der Weihnachtsglocken ſind nun ſchnell vorüber ungeduldiger und
immer ungeduldiger ſagen die Kleinen ihre Weihnachtsverſe her der
Schulſchluß kommt und die frohe Zeit der Weihnachtsferien wird tüchtig
genoſſen Wer fern vom Elternhauſe iſt und ſich bisher nicht zu einer
Reiſe dorthin entſchloſſen hat der kämpft nun mit ſtürmiſchen Wünſchen
und ernſten Erwägungen denn Weihnachten iſt es am beſten immer und
ewig zu Haus Glückliche Fahrt den Weihnachtsreiſenden der Wunſch iſt
kein unzeitgemäßer und vor Allem kein zweckloſer

Perſonal Nachrichten Der Hauptſteueramtsaſſiſtent Metzker in
Nordhauſen iſt in gleicher Eigenſchaft nach Halle a der Zollpraktikant
Böhme in Halle in gleicher Eigenſchaft nach Köln und der Zollpraktikant
Böttner in Grunewald in gleicher Eigenſchaft nach Halle a S verſezt
erner ſind verſetzt die Gerichtsvollzieher Winter in Halle a S nach

Eilenburg und Vogelmann von Zeitz nach Halle a S
Deutſche ReichsFechtſchule Die am Sonnabend ſtattgefundene

Verbands Verſammlung war verhältnißmäßig gut beſucht Der Vorſitzende
theilte mit daß der Knabe aus Halle im Reichswaiſenhauſe Lahr wohlbehalten
eingetroffen iſt und daß ſich die Beförderung nach dort außerordentlich
gut geſtaltet habe Hierauf wurde beſchloſſen in Kürze ein größeres Ver
bands Vergnügen abzuhalten Mit der Ausarbeitung des Programms
wurden einige Mitglieder betraut Auf Antrag der Kaſſenkommiſſion
wurde beſchloſſen künftig Fechtmaterial nur gegen ſofortige Zahlung ab
zugeben Ferner wurde ein Antrag auf Ausſchließung des Fechtvereins
Helbig welcher ſeit Kurzem für andere Zwecke arbeitet einſtimmig an

genommen
Elementarlehrer Wittwen und Waiſenkafſe Für die z

vom 1 Januar 1898 bis Ende December 1902 ſind die Herren Lehrer
Barthmann in Weißenfels Breitrück in Naumburg und Albert Koch
in Halle a S durch Stimmenmehrheit als Kuratoren der Elementar
lehrer Wittwen und Waiſenkaſſe des Regierungsbezirks Merſeburg gewählt

Er weiß auch daß man in der Reſidenz darüber ſpottet
daß Wulff Dietrich ſich ſo oſtenſibel fern hält obwohl ſein
Vater ſchon vor Jahren für ihn um Pia angehalten Die
Familie Nördlingen hat die ſpätere Heirath für ſelbſtverſtänd
lich erachtet und man hat wohl zu ſiegesgewiß darüber ge
ſprochen nun iſt es doppelt empfindlich für das junge
Mädchen verſchmäht zu werden

Gert ſieht das alles ein und der kleine diplomatiſche
Schachzug der Schweſter deucht ihm geiſtreich und zweckmäßig

wenn ja wenn er es nur nicht wäre welcher ſein Herz
dafür auf den Opferaltar niederlegen muß

Fränzchen iſt ein liebes herzensgutes Kind aber ſie
lieben Gert ſeufzt tief und ſchmerzlich auf

Er denkt zurück an ein Ballfeſt in Kiel an ein ſüßes
blauäugiges Engelsangeſicht welches unter zartem Vergiß
meinnichtkranz zu ihm auflächelte ſo ſcheu und innig ſo heim
lich flehend Vergiß mein nicht

Nein er hat ſie nicht vergeſſen er hat an jenem Abend
ſogar ſtolz entſchloſſen den Kopf zurückgeworfen und den
blitzenden Sternen am Himmel zugejauchzt Und wenn ich
warten muß bis zum Korvettenkapitän ich liebe das blonde
Gretelein und führe ſie heim und er hatte ſeit jener Zeit
öfters ein heiteres Liedchen gepfiffen Mein Schatzerl iſt
hübſch aber Geld hat es nit was nützt mir der Reichthum
das Geld küß i nit Nein das Geld küßt man nicht
und doch geht das Feuer auf dem Herde aus flieget
die Liebe zum Schornſtein hinaus das iſt auch ein
wahres ein bitter wahres Wort

Gert ſtreicht nachdenklich über die Stirn Er iſt ein blut
junger Lieutenant und bis zum Korvettenkapitän hat s noch
gute Wege das blonde Gretelein dürfte wohl kaum ſo langewarten wollen und Fränzchen das wilde derbe dal

Mädchen Der junge Mann ſpringt erregt empor und
Wer erſchreckt den Kopf Nein nein ſie heirathen un
denkbar

Gortſetzung folgt
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Nr 298 Dienstag
Raug Verleihung Dem Telegraphendtrektor Starke hierſeld

iſt der Rang eines Rathes vierter Klaſſe verliehen
Acetylen Der Herr Regierungspräſident zu Merſeburg hat eine

PolizerVerordnung betr die nicht fabrikmaßige Herſtellung und die Ver
wendung von Acetylen erlaſſen welche in der neueſten Nummer des
Regierungs Amtsblattes oeröffentlicht wird

Die linde Witterung die längere Zeit angehalten ſcheint endlich
weichen zu wollen Eine faſt frühlingswarme Luft ließ an den Sträuchern
ſchon die grünen Knoſpen ſchießen ünd irregeleitet durch ein warmes
Decemberwetter regte ſich die Natur zum Erwachen Wie wenn Oſtern
nahe wäre Daß ein ſolches Wetter auch auf das Geſchäftsleben oon
ungünſtigem Einfluß war liegt auf der Hand Mit vollem Recht klagten

anz beſonders Pelz und Wollwaarenhändler über Geſchäftsloſigkeit Es
ja keine Einbildung daß der Kaufmann klagt wenn in der Advents

t nicht etwas Schnee liegt und ein wenig Kälte herrſcht Es kommt
n Leben ins Feſtgetriebe und nirgends kann eine weihnachtliche Stimmung

recht eintreten Seit geſtern ſcheint ſich ja die Witternng ändern zu wollen
ſo daß ſie noch weihnachtlich werden dürfte

Ein Hauptgewinn von 10000 Mk der Preuß Rothen Kreuz
Lotterie iſt nach Halle in die Kollekte des Kgl Lotterie Einnehmers Herr
mann gefallen Der glückliche Gewinner iſt ein hieſiger Arbeiter dem
dadurch gewiß eine ſehr große Wheinachtsfreude geworden iſt

Vermiethung der Turnhalle Jm Stadtſekretariat ſtand heute
Vormittag Termin zur Vermiethung der Turnhalle auf dem Roßplatz zur
Benutzung als Schanklokal während der im Jahre 1898 fallenden vier
Vieh und Krammärkte an Das Beſtgebot gab der Reſtaurareur Herr
Richard Sparenberg hierſelbſt mit 1410 Mk ab Für das laufende Jahr
detrug der Miethszins 1510 Mk

Stadttheater Leſſings dramatiſches Gedicht Nathan der
Weiſe wird am Dienſtag wiederholt und zwar als Klaſſiker Vorſtellung
bei kleinen Preiſen Zu dieſer Vorſtellung werden Schülerbillets zum
Parquet und Parterre zum Preiſe von 1 Mt reſp 75 Pfg ausgegeben
Am Mittwoch Nachmittag 3 Uhr geht bei kleinen Preiſen Klein
Däumling in Scene während für die Abendvorſtellung eine neue ein
aftige Oper Mara von Arxel Delmar Muſik von Ferdinand Hummel
vorbereitet wird Die Oper hat ihren Weg über ſämmtliche Bühnen ge
macht und iſt auch an der Kgl Hofoper in Berlin lange Zeit auf dem
Repertoir geweſen Die muſikaliſche Leitung hat Herr Kapellmeiſter Grimm

Um den ſtädtiſchen Pflegekindern eine recht unerwartete Weihnachts
freude zu bereiten hatte der Herr Stadttheater Direktor Richards der
Armendirektion zu der am Sonnabend Nachmittag ſtattgefundenen Vor
ſtellung Klein Däumling 200 Billets Parquet und Balkon zur Ver
fügung geſtellt Das war ein großer Jubel unter den Kleinen die das
Innere des Stadttheaters ſelbſt und ſolche Aufführungen noch nicht geſehen
hatten Herr Direktor Richards hat ſich durch den Beweis ſeines herz
3 Wohlwollens die Dankbarkeit der freudig überraſchten Kinder er
worben

Der Verein zur Förderung der Kunſt veranſtaltet morgen
Dienſtag Abends 8 Uhr im Hotel zum goldenen Ring den erſten ſeiner
kleinen Unterhaltungsabende Es werden unter gütiger Mitwirkung der
Herren Muſikdirektor Hopfer und Kapellmeiſter Compes de la Porte
an muſikaliſchen Genüſſen geboten werden Partieen aus der bereits für
die Stadttheater Kiel und Hamburg erworbenen Opernnovität Andalucia
Unter Andaluſiens Himmel von Franz Warndte und Fantaſie de Bade

von Leonard Violine Herr Muſikdirektor Hopfer Thüringer Stim
mungsbilder vier lyriſche Gedichte eines jungen Halle ſchen Schriftſtellers
von Herrn Regiſſeur Lorenz geſprochen unterbrechen die Tondichtungenund den Schluß bildet der Koſhes einer noch im Manufkript vorliegenden

Skizze Weltfremd von Rudolf Lorenz Der hieſige Zweipverein
läßt ſoeben im Verlage von C A Kaemmerer K Co das erſte Heft
ſeiner Sammlung von im Verein gehaltenen Vorträgen erſcheinen Den
weiteſten Kreiſen das iſt der Zweck dieſer Sammlung ſoll Gelegen
heit geboten werden Kenntniß von den Arbeitsreſultaten des Vereins zu
erhalten und damit ſich zugleich über aktuelle Kunſtfragen zu orientiren
Ein erſter Grundſatz der neuen Vereinigung findet durch dieſe Einrichtung
kräftigen Ausdruck Der Kunſt unſerer Zeit dem Jntereſſe aller Volks
ſchichten nahezubringen Das erſte Heft hat zum Verfaſſer den ehemaligen
Regiſſeur unſeres Stadttheaters und jetzigen Leiter der Halle ſchen Theater
und Redekunſtſchule Rudolf Lorenz und giebt den am 1 December d J
ehaltenen Vortrag Halleſches Kunſtleben wieder Für ſämmtliche
ereine zur Pflege der Muſik der Litteratur des Theaters und der bilden

den Künſte ſowie für alle Kunſtfreunde und nicht zuletzt für die Theater
beſucher beſonders für die Abonnenten des Stadttheaters ſind die Aus
führungen des Verfaſſers von großem Jntereſſe Das Heft iſt in allen
Buchhandlungen zum Preiſe von 30 Pfg vorräthig

Der Verein ehem Grenadiere bereitete auch in dieſem Jahre
am Sonntag Abends 6 Uhr den Kindern der Vereinsmitglieder ein
Weihnachtsbeſcheerung im Vereinslokale Markgrafen Nach einer
kernigen in einem Hoch auf den Kaiſer ausklingenden Anſprache des mit
dem Eiſernen Kreuz I und II Klaſſe dekorirten Vorſitzenden Herrn Gieß
mann und nach Abſingung eines Weihnachtsliedes erfolgte die Be
ſcheerung wobei die Kinder je nach ihrem Alter mit nützlichen Gegen
ſtänden ſowie Spielſachen Aepfel Nüſſen und Pfefferkuchen erfreut wurden
Nach dem Geſange eines zweiten Weihnachtsliedes erreichte die offizielle
Feier ihr Ende

Erinnerungsmedaillen Die von dem Kaiſer geſtiftete Erinnerungs
medaille iſt den hieſigen Theilnehmern an einem Feldzuge welche die
Geſuche um Verleihung bei dem Bezirkskommando anzubringen hatten
bereits ausgehändigt worden Dagegen iſt die Polizeiverwaltung noch
nicht einmal in der Lage geweſen die Liſten abzuſchließen und an die
höheren Jnſtanzen abzugeben weil täglich noch Nachzügler kommen und
um Aufnahme in die Liſte bitten Wir machen wiederholt darauf auf
merkſam daß die Liſten von der Polizeiverwaltung beſtimmt noch vor
Weihnachten an die vorgeſetzte Behörde abgeſandt werden Diejenigen
alten Krieger welche ein Anrecht auf die Medaille haben aber ihre recht
zeitige Anmeldung verſäumten müſſen es ſich dann ſelbſt zuſchreiben wenn
ſie die Medaille ſpäter nicht mehr erlangen können

Die Feuerwehr wurde am Sonnabend Nachmittag gegen 2 Uhr
nach der Glauchaerſtraße Brauerei Freyberg gerufen woſelbſt beim Theer
kochen der Keſſel übergelaufen war Beim Eintreffen der Wache war
bereits jede Gefahr beſeitigt Geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr rückte
die Wehr nach Steinbocksgaſſe 3 ab Dort hatte in der Wohnung der
Witwe Süße ein kleiner Stubenbrand ſtattgefunden wobei einige Möbel
ſtücke und Kleider beſchädigt wurden Um 5 Uhr kehrte die Wache
wieder in das Depot zurück Heute Morgen gegen 5 Uhr war in
der Cereſinfabrik von Biermann K Co Deſſauerſtraße 7/8 ein größerer
Brand entſtanden Während der Nachtſchicht war in der Wachskocherei
ein mit fochendem Wachs angefüllter Keſſel defek geworden weshalb das
brennende Wachs ausfloß und den ganzen Raum in Bligesſchnelle mit
einem gewaltigen Flammenmeere anfüllte welches ſich auch noch auf das
Maſchinenhaus ausdehnte zumal durch das Feuer auch die übrigen
Wachskeſſel in Brand geriethen und deren brennender Jnhalt umherfloß
Als die Feuerwehr auf der Brandſtätte erſchien war der Brand bereits ſo
ſtark daß zum Schutze der benachbarten Gebäude die Dampfſpritze in
Thätigkeit geſetzt werden mußte Mit derſelben wurden von bis
6 ühr unausgeſetzt große Waſſermengen in das Feuer geſchleudert
Erſt nach 71 Uhr war die Gefahr ſo weit beſeitigt daß die Wehr unter

re einer Brandwache in das Depot zurückkehren konnte Die
randwache wurde gegen 10 Uhr 74 Die in Mitleidenſchaft

gezogenen Gebäudetheile ſind nahezu vollſtändig ausgebrannt
Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an

Lungenentzündung 3 Herzfehler 1 Krämpfen 2 Brechdurchfall 1 Atro
ie 3 Altersſchwäche 4 Stimmritzenkrampf 1 Pemphigus 2 Gehirn

g 1 Scharlach 1 Magenkrebs 8 Zuckerharnruhr 1 Schlaganfall 1

Anerkannt grösste Auswahl vor

Handarbeiten
Summtliche Artikel sind auf das Sorgfültigste hergestellt

De Verkauf zu aussergewöhnlioh billigen Preisen

gezeichneter und kertig gestickter

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
rungenkatarrh 1 Schwäche 1 Gehirnerweichung 1 Diphtherie 1 Lungen
ſchwindſucht 8 Luftröhrenentzündung 1 Schußverletzung 1 Herzſchwäche 2
Meningitis eerebreospivalis 1 Herzſchlag 1 Arterienverkalkung 1 zſammen 38 Perſonen Darunter benden ſich 6 in hieſigen Kran
anſtalten verſtorbene Ortsfremde

Standesant Halle
Eheſchließungen

18 December Der Fabrikarbeiter Otto Jüttner und Minna Rothe
Mittelwache 19 Der Handarbeiter Heinrich Langlitz und Thereſie Herfurth
Trödel 17 und Trödel 20 Der Fabrikant Franz Meter und Alwine
Schulze Cöthen und Wuchererſtraße 64 Der Handaärbeiter Karl Schwarz
und Marie Joeſt Gr Steinſtraße 23 Der Steinſetzer Emil Teuhner und
Bertha Kottwitz Giebichenſtein und Streiberſtraße 38

Geboren
18 December Dem Goldſchmiedemeiſter Clemens Wratzke eine T Hanna

Martha Gr Sandberg 16 Dem Handelsmann Guſtav Edner eine T
Minna Bertha Meckelſtraße 14 Dem Rechtskonſulent Karl Ott ein S
Hans Dachritzſtraße II Dem Bildhauer und Modelleur Robert Kunze
eine T Minna Margarethe Geiſtſtraße 63 Dem Schmied Albert Kaſeler
eine T Frieda Gertrud Martha Krukenbergſtraße 9 Dem Fabrikarbeiter
Guſtav Hoff ein S Hermann Adolf Guſtav Spitze 32 Dem Bildhauer
Julius Kohlbach eine T Charlotte Erna Leſſingſtraße 10

Geſtorben
18 December Der Privatmann Louis Pallas Bergmannstroſt
Des Kaufmann Eduard Tahden T Margarethe 1 M Harz 14 Der

Former Bernhard Schmit 49 J Jacobſtraße 15 Wittwe der Pabſt
eb Rindelha dt 79 Streiberſtraße l Wittwe Bertha Veith geb Buhl
6 J Sternſtraße 5 Wittwe Karoline Jacob geb Oelzen 24 denriettenſtraße 25 Der Handelsmann Heinrich Säufer 59 Schutzen

ſtraße 7 Der Lehrer ewer Auguſt Weitzenberg 58 Thurmſtraße 4
Des Eiſenhobler Hermann Schmelzer T Helene 5 Zwingerſtraße 29

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 1 bis 17 December

Aufgeboten
Der Fabrikarbeiter Gehre und A S Wagner Rieſtedt Der

Handarbeiter Wilhelm Broſe und Emilie Stahl Eichendorffſtraße 18 und
Halle a S Der Geſchirrführer Otto h und Anna Dölz Reil
ſtraße 103 Der Arbeiter E F W Klett und Trenſinger Giebichen
ſtein und Cröllwitz Der Former Heinrich Koch und Hedwig Zſchernitz
Schmelzerſtraße 2 und Schleifweg 10 Der Bahnarbeiter Friedrich Schulze
und Emma Baumann Eichendorffſtraße 16 und Altenneddingen Der
Handarbeiter F K Fiſcher und A Th A Lütticke Halle aS und Giedbichen
ſtein Der Referendar Th E B Krüger und M H M Robitzſch Giebichen
ſtein und Berlin Der Maler Friedrich Tſcherny und Emma Schulze
Wittekindſtraße 30 Der Handarbeiter F W K Sauer und P Vogel
Halle a S Der Hausdiener J K Zehe und B H P Stiller Halle a S
und Wittekindſtraße II Der Fabrikarbeiter F K Pabſt und A A L
Darſow Reilſtraße 23 und Morl Der Handarbeiter Wilhelm Keller und
Auguſte Gorgaß Reilſtraße 45 Der Hausdiener G B E w und
K M Liebke Halle a/S und Hoheſtraße 18 Der Bierfahrer A P Jſecke
und M Hoffmann Kl Breitenſtraße 15 und Halle a/S Der Handarbeiter
Robert Nottrodt und Emma Henze Eichendorffſtraße 38 und Unter
teutſchenthal

Eheſchliefzung
Der Former Andreas Grotz und Marie Jda Kühn Eichendorffſtraße 9

Geboren
Dem Maurer F W O Freyer eine T Anna Ida Martha Eichendorff

at 6 Dem Hausdiener W H Barthel ein S Gerhard Wilhelm
Wittekindſtraße 30 Dem Maler K W A E Schmidt ein S Karl Wilhelm
Auguſt Ernſt Gr Brunnenſtraße 46 Dem Fabdrikarbeiter F L Ch Opper
mann ein S Max Otto Friedrich Advokatenſtraße 6 Dem Kutſcher
F W R Henze ein S Max Willy Wieſen aße 83 Dem Handarbeiter
F C Ellinger ein S Ernſt Willy Böckſtraße 2 Dem Eiſendreher F W
Koderiſch ein S Friedrich Otto Wilhelm Advokatenſtraße 16 Dem
Maurer H F G Biſchoff ein S Willy Leovoldſtraße 32 Dem Maſchinen
fabrikanten A E Henkel ein S Richard Ernſt Gr Goſenſtraße 2 Dem
Rangirer A H Vogler eine T Charlotte Marie Klara Seydlitzſtraße 3
Dem Gelbgießer F H Winterſtein ein S Walther Johannes Böckſtraße 10

Dem dHanda beiter F C Franke eine T Johanne Hertha Triftſtraße 32
Dem Metalldreher E F R F Leuſchner ein S Franz Erich Schleif

weg 3 Dem Bahnarbeiter F A C Heine eine T Martha Frieda Gr
Muünnenſtraße 49 Dem Fabrikarbeiter F W Geiſt ein S Adolf Karl
Fährſtraße 10 Dem Modelltiſchler F W A Wolſchendorf eine T Emma
Gertrud Königsberg 1 Dem Tiſchler F W J Bauer ein S Karl
Wilhelm Johannes Reilſtraße 5 Dem Schuhmachermeiſter M Hoffmann
eine T Emma Frieda Adolfſtraße 6 Dem Handarbeiter F W Gneiſt
eine T Einma Anna Hoheſtraße 15 Dem Bahnarbeiter C F Niemann
eine T Anna Frieda Gr Brunnenſtraße 34 Dem Schuhmacher C F
Meißne ein S Paul Kurt Reilſtraße 1097 Dem Handelsmann H Engler
eine T Jda Martha Eichendorffſtraße 15 Dem Fabrikarbeiter C M Ch
Liebau ein S Friedrich Wilhelm Kurt Gr Brunnenſtraße 42 Dem
Fabrikarbeiter F Kohlmann eine T Anna Rainſtraße 4 Dem Handels
mann C F W Stegner ein S Friedrich Karl Gr Brunnenſtraße 10
Dem Schmied C W Heinke ein S Max Ziethenſtraße 34 Dem Hand
arbeiter E C Raſch eine T Margarethe Chariot Johanna Auguſtſtraße 7

Dem Maurer O A Kleemann ein S Paul Albert Trothaerſtraße 244
Dem Fabrikarbeiter G Müller eine T Anna Frieda Böckſtraße 9 Dem
Geſchirrführer F Berlin eine T Anna Martha Gr Brunnenſtraße 40
Dem Handarbeiter F M Otto ein S Emil Heinrich Hoheſtraße 9 DemFabrikarbeiter Ch 8 F Pulß eine T Klara Marie Frieda Triftſtraße 32

Dem Buchdrucker F W Neubert ein S Friedrich Wilhelm Stein
ſtraße 3

Geſtorben
Der Handarbeiter Friedrich Otto Wernicke 31 d Triftſtraße 13 Des

Leh er F H Engel T Henriette Helene Eliſe 11 J Angerſtraße 10 Des
Mauren F L Germer S Emil Karl i Eichendorffſtraße 25 DesKutſcher F W N Henze S Max Willy 4 T Wieſenſtraße 3 Der Wund
arzt Andreas Friedrich Böhme 84 J Seydlitzſtraße 18 Der Fuhrmann
Hermann Otto Paul Schulze 37 Advokatenſtraße 8 Wittwe Thereſe
Auguſte von Knoblauch ged Frommholz gen Troll 75 Triftſtraße 3
Des Zimmermann F W Titimann S Hermann Wilhelm Kichen
dorffüfaße 39 Tes Maler K W A E Schmidt S Karl Wilhelm Auguſt
Ernſt 6 Gr Brunnenſtraße 46 Des Maurer E Th Lenz S Otto
Theodor 1 Eichendorffſtraße 3 Des Geſchirrführer B G Heſſelbarth
S todtgeb Gr Biunnenſtraße 60 Des verſtorbenen Handelsmann
C F Schröder S Friedrich Karl 3 Reilſtraße 27 Des Lehrer F H
Engel T Elſe Frieda Gertrud 2 Angerſtraße 10 Die Armenhäuslerin
Eleonore Brambeer 75 Kl Brunnenſtraße 2 Des Gelbgießer F H
Winterſtein S Walther Johannes Böckſtraße 10 Des Handarbeiter
F W Gneiſt T Emma Anna 6 Hoheſtraße 15 Des Zimmermann
A C Funke T Bertha Frieda 2 Klausbergſtraße 5e

Telegramme und letzte Hachrichten
Berlin 20 December Meldung des B Das Billard

tournier auf 20000 Points zwiſchen Hugo Kerkau und Joſeph Wörz
endete geſtern Abend mit dem überlegenen Siege des erſteren der ſeinen

Gegner auf 9400 zurückließ Kerkau hat in der ſoeben beendeten Partie
einen Weltrekord aufgeſtellt der ſobald nicht geſchlagen werden
dürfte denn er machte durchſchnittlich 58 Bälle bei jeder Aufnahme was
in der Cadrepartie eine ganz exceptionelle Leiſtung iſt Nach dem Siege
Kerkaus brachte Wörz ein Hoch auf ſeinen Bezwinger aus Beide Billard

helden ſind in Halle bekannt Red
Berlin 20 December Wolff s Bur Eine Liebestragödie hat

ſich am geſtrigen Sonntag Abends um 8 Uhr in der Schulzendorfer
ſtraße 12 abgeſpielt Der 21 Jahre alte Eiſenwaarenhändler Walter
Buckow hat hier ſeine 16 Jahre alte Braut Gertrud Rumpf erſchoſſen
und dann verſucht ſich ſelbſt durch einen Schuß in den Kopf zu tödten

Buckow wurde nach Anlegung eines Verbandes nach der Charitee ge

n c
Theelöffel

tuchtaschen

Manschetten und
Bilderhalter
Wäschebentel
decken

21 December Sehte
bracht der weit über ſeine Verhältniſſe hinaus lebte hatte ſich in
dem Geſchäft wo er angeſtellt war Unehrlichkeiten zu ſchulden kommen

laſſen die jetzt entdeckt worden waren Das Liebespaar iſt laut hinter
lafſenen Briefen unter gegenſeitiger Zuſtimmung in den Tod gegangen

Graudenz 20 Oktober Hirſch Bur Neueren Beſtimmungen zu
folge wird der Kaiſer Dienstag Nachmittag auf der Eiſenbahnfahrt von
Thorn nach Graudenz auf offener Strecke ausſteigen und ſich zu Wagen
nach dem Fort Stremoczin begeben von dort fährt der Kaiſer zur Be
ſichtigung des in Bau begriffenen Forts Nimhof welches angeblich nach
einem eigenen Entwurf des Kaiſers angelegt wird Von hier begiebt ſich

der Monarch in die Stadt zum Rathhaus wo die Begrüßung durch
die ſtädtiſchen Behörden ſtattfindet

Mailand 20 December Hirſch s Bur Der Secolo läßt ſich
aus Konſtantinopel telegraphiren daß ſich der Sekretär des Sultans
Mury Effendi in dem Augenblicke erſchoß als die Polizei ihn wegen
ſeiner jungtürkiſchen Umtriebe verhaften wollte

Genuag 20 December Hirſch s Bur Wie ſchon bekannt ſoll
die Kaiſerin Eliſabeth im Februar hier einen mehrmonatlichen Aufenthalt
nehmen Zu dieſer Zeit wird auch Kaiſer Franz Joſeph hier er
wartet und dürfte dann die längſt angekündigte Entrevue zwiſchen dem

Kaiſer von Oeſterreich und dem italieniſchen Königspaar ſtatt
finden

Pampelonag 20 December Wolff s Bur Jn ſeiner hieſigen
Asphalt Fabrik brach infolge einer Dynamit Exploſion Feuer
aus durch eine einſtürzende Mauer wurden 8 Perſonen getödtet und
10 ſchwer verletzt

NewYork 20 December Wolff s Bur Nach Meldungen aus
Havanna iſt der Adjutant des Marſchalls Blanco Oberſt Ruiz welcher
in das Lager der Aufſtändiſchen bei Avanguren 7 entſandt war um
dieſe zu überreden ſich zu ergeben und die Autonomie anzunehmen von
den Aufſtändiſchen getödtet worden

Die Vorgänge in Oſtaſien
Köln 20 December Hirſch s Bur Die Köln Ztg erfährt

aus gutunterrichteter Quelle daß bereits vor 8 Tagen der engliſche
Kreuzer Daphne trotz der ausdrücklichen Verwahrung und des Verbots
des chineſiſchen Hafenkommandanten in den inneren Hafen von Port
Arthur eingelaufen iſt angeblich um ſich zu überzeugen ob ruſſiſche
Schiffe im Hafen ankern Das Schiff hat den Hafen wieder verlaſſen
und es wurde dort nunmehr das Einlaufen des engliſchen Geſchwaders
erwartet welches ſeit einigen Wochen in auffälliger Weiſe im Gelben Meer
kreuzt Die chineſiſche Regierung hatte ſich alsbald gegen das gewalt
thätige Vorgehen der engliſchen Regierung bei den Vertretern der Mächt

in Peking beſchwert Hiermit dürfte auch das jetzige im Einverſtändniß
mit China erfolgte Einlaufen des ruſſiſchen Geſchwaders in Port Arthur
in Verbindung ſtehen

London 20 December Wolff s Bur Nach einer Meldung der
Times aus Peking befinden ſich bereits drei ruſſiſche Schiffe in

Port Arthur China billigt das Vorgehen Rußlands da es überzeug
iſt daß die Aktion im Jntereſſe Chinas unternommen iſt

Serliner BSärse an Aktion
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Ausstellung
Partorre und E Etage

Salon Schränke Schreibtische Büffets
Truhen u Buzzensoheiben Etagèren Patent Speisetische Servirtische Säulen
Wandschränke Cuthertisohe Truhen Standuhren Schmuckkästohen Cassetten

Schlüsselschränkchen Ofenbänke Hocker Flurgarderoben Staffeleien Schreibstühle ete

anitaster Luusmöbeln u Leorattons Gegenstände
Sophnas Armstühle Chnaiselongues

n in jeder Form und Preislage vom Wollstoffo bis zum elegantesten Seiden und Brocatstoffe n
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Kranat

Waaren
in der ordinären Waare mit e

unechter s führe
ich nicht

son dennur echt Gold
in beſter Waare

und offrrir davon
Grangntcolliers
Grangatarmbänder
Grangatoarmreifen
Granaktbrochen
Granatohrringe
Granatkämmchen
Granat Cravatten

Nadeln
Granatkreuze
Granatmedaillons
Grangat Dameu Uhr

ketten
Grangat Bouquethalter
Granat Manſchetten

knöpfe
S Granatringe

J infolge perſönlichen Einkaufes e
bei den erſten Fabriken der

Branche zu
billigſten Sreiſen

Juweliera Z
Peljwaaren

als Feſtgeſchenke
empfehle

Damen Muffen
Pelz Varetts

Herren Pelzk ragen
Pelz Mützen

Fußkörbe c c
C F Jacobi
Kürſchnermeiſter

Ja oper

Sieg nfell
kauft zum PretſeO F Jacobi Ammendorf

Honigkuchen

Febkuchen HaumConfect
Lübecker u Königsberger

Marzipan
empfiehlt in reichlicher Auswahl

Albert Hampe
Kl Wallſtraße 6 u Leipzigerſtr 66

elfubren jeder Art veſorgt u
Laonge Schillerſtr 3
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Fernsprech Anechluss 540
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Trumeaux Bihbliotheken mit
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200 Stück Vierländer r Lrganse
Hambg Enten Brässeler Poularden Vng Puten Capaunen Poulets

Hähneohen Fasanen Haselhühner
2 Original Füsser Prima Astrachaner Caviar

Prima Holländer Austern Lebende Helgol Hummern
Franz Delikatess Körbe Stillleben

Veine CRampagnor Cognaes Riqueuro Gunseſt Ossengon

Sprengel 1 Rinlk Leine gaet
Vein und Austern Stubo

Telephon
414

Burgeff Co Hochheim a Main
bester deutscher Schammweim n

Sämmtliche Marken
lila roth gelb grün Etiquette u extra euvée an Original Preiſsen

Niederlage beiBormer Lu KRof mann O Gegrundet 1853 S
Weingrosshandlnng eHalle a S Sophienustrasse I

Gleichzeitig empfehlen unser reieh assortirtes Lager in gut gepflegtenRhein Mosel u Bordeaux sowie Spanischen Portugiesischen süssen und n
herben UVngarweinen Französische Champagner und Deutsche Schaumweine

der besten Häuser Rum Arac Cognac u Punsch Essengen in besten Qualitäten e
zu soliden Preisen

Preislisten gratis und franco
W
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Kunſtblumen und Makartbouquet Fabrik
3 Gr VIrichetrasse 8 eempfiehlt als ſchöne und begehrte

Weihnachtfs GeschenKe
Blumenkörhbe ſchon von 5 Mk an Blumenbouquets mit Vaſe von 150 Mk an
Prüparirte u künstliche Pflanzen Makartbonquets Ballgarnituren ete

in großer Auswahl zu billigen Preiſen
Specialität Decorationsbiumen in unerreichter Auswahl

Wethnachlsgeschenke
er Glas Porzellan und Lurnswanren

jeder Art empfiehlt wegen gänzlichem Ausverkauf bei 30 Preisermäßigung

Himbeersaft
aus Gebirgshimbeeren

von vorzügl Aroma ger Geſchmack

Fl 0,90 l Fl 0,50

21 December

Möbel Fabrik und Magazin
Gr Steinstr 79

Wiener FIöbelm
von Gebr Thonet Mien

a Schaukel Kamin u Sehreib
gtühle Kindermöbel

Faulenzer ete

Ausverkauf
Wegen Verlegung meines Geſchäfts

ſtelle ich mein

großes Waarenlager
in guter und folider ſelbſtgefertigter
Waare zum

Ausvperkattf
Beſonders mache ich auf einen großen

Poſten ſeidener hochfeiner diesjähriger

Sonnen
36 Schirmee aunend billig

r Reparaturenſchnell und billig

En aG Schmeerſtr 22 O

Leichte und ſehr feine

Cigarren
ſind meine aus edelſten Tabaken her
geſtellten Cigarren unter folgender S
Specialmarke

in o Kiſten gepackt
Goldelse zu 50 p 1000 St
Sohdtzen 50Crema de Cuha 60
Royal Seai 60La Bettina v 60Heutrat e e 60 zFler Aroma 60El Rey in l Kiſten gepackt zu

30 per 1000 StFeticidad in o Kiſten gepackt zu
80 per 1000 St z

La Venteysa in i Spen gepackt Jzu 100 p 106
Manuel Conzales in ileg Kiſten F

gepackt zu 100 p o St
Flor de Columbus in den egepackt zu 150 p uod 8

Dieſe mit großartigem Beifall wie

nommenen Cigarren ſind von feinſter
Qualität und für Raucher welche wirk
lich milde und dabei ſehr feine Qua
litäten lieben die wohlſchmeckendſten und
angenehmſten Cigarren

5 Rabatt bei Entnahme von Ori
r und Baarzahlung Für
ſtreng reelle Bedienung bürgt meine
Firma

Paul Booch
Leipzigerſtr 50

Wie Dr med Hair vom

S Asthmma Deſich 77 und viele Hunderte PatientenAdler Apotheke Geiſt 15

Porzellangeſchäft E Andrä Gr Märkerſtr 21 heilte lehnt unentgeltlich deſſenKantsao 2 Leipzig
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